
  

 

SARGNAGEL und GRABSTEIN 
ein Stück von gelangweilten Hirnwichsern... 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

1. Szene und einzige ... 
 



  
Ein Friedhof; 
Halb Drei Uhr Früh am Morgen; 
Überall modrige Grabsteine, Kreuze, im Hintergrund die Silhouette einer Kirche,  
Morgengrauen; 
Nebel und Kälte umhüllen die Gegend.   
 
Im Vordergrund, in der links von der Mitte der Bühne, also leicht versetzt vom Zentrum – 
Ein Grabstein – klassische halbrunde Form mit einem Wappen – umwachsen von Efeu, die 
Inschrift ist verdeckt. 
 
 
Inmitten der einsamen Stille erhebt sich Lärm; der Krach von zerberstenden Holz... laute Fluche. 
 
DIE STIMME: Dreckszeug verdammtes, was für eine Plage, hol’s doch der Teufel.  
 
Ein Mann in grauen Anzug, er sieht etwas verdorren, dürr, mit großen geheimratsecken, tritt an den 
rechten Bühnenrand und klopft sich Dreck von seinem Anzug, In seinem Nacken steckt ein 
Sargangel. 
 
DER TOTE:  schaut sich verwirrt um ... was ist dies für ein Ort hier, daran kann ich mich 
ja gar nicht erinnern.  
STIMME: hinter dem Grabstein hervor... du Trottel, damischer... das ist ein Friedhof. Brüll 
nicht herum wie ein Ochs! Noch nie was von Totenruhe gehört. 
DER TOTE: Ein Grabstein! Spricht zu mir?  
GRABSTEIN: Nicht so unhöflich, sie! Wenn sie mich schon so nennen, dann wohl 
Herr Grabstein! 
 
Ein gedrungener alter Mann dessen Bauch seinen Hals absorbiert und seine Nase sein gesamtes 
Gesicht dominiert, ebenfalls in einem grauen Anzug, etwas vermodert, tritt hinter dem Grabstein 
hervor, er hinkt etwas mit einem Bein hinterher. 
 
DER TOTE: Perplex. Reicht ihm die Hand zum Gruß, möchte etwas sagen, stottert.  
Erfreut sie kennen zu lernen ... mein Name ... ist mir ... leider entfallen.   
 
HERR GRABSTEIN: gibt ihm die Hand Die Freude ist ganz meinerseits, Sargnagel.  
SARGNAGEL: Herr Sargnagel, wenn ich bitten darf. 
HERR GRABSTEIN: Verzeihen sie! Seien sie nicht so Pingelig. 
 
HERR SARGNAGEL: Doch mir dünkt, ich hätte sogar ein Doktor Titel. Überlegt. 
Geht es ihnen auch so, dass sie sich an kaum etwas erinnern können?  
 



HERR GRABSTEIN: Es ist äußerst seltsam. Ich bin mir allem bewusst wie die Welt 
ist, aber ich weiß nichts mehr über mich.  
Er hält inne. 
Dieser Ort erscheint mir für einen längeren Aufenthalt doch sehr sonderbar, Wenn 
man nicht gerade tot ist, verstehen sie. Er lacht kurz, hört aber abrupt wieder auf. Ich habe 
keine Ahnung wie ich hier her gekommen bin.  
 
HERR SARGNAGEL: Nun, vielleicht sind wir ja gestorben ... Trottel. Schmunzelt.  
 
HERR GRABSTEIN: verzieht beleidigt das Gesicht. Besinnt sich wieder. 
Kann es sein, dass ... nein, oder vielleicht doch. Sie kommen mir extrem bekannt vor, 
mein werter Herr Doktor Sargnagel. 
 
HERR SARGNAGEL: Nun, .. schauen wir nach, ist das ihr Grabstein Herr .. 
Grabstein? Tritt näher heran, schiebt den Efeu bei Seite, 
 
HERR GRABSTEIN: Ich weiß es nicht, wie ich schon sagte. Ich bin mir auch immer 
noch nicht bewusst, ob ich tatsächlich tot bin. Ich fühle mich eigentlich sehr wohl, 
auch wenn ich ein unbekanntes, trockenes Gefühl in meinem Hals habe. Ich muss 
dringend etwas trinken! 
 
HERR SARGNAGEL: liest. „In Ehre gehalten, dem Tapferen Diener unseres 
Vaterlandes.“ Name ... kratzt an der Stelle ... zu verdreckt.  Überlegt. Slivoviz war’s nicht 
wahr?  
 
HERR GRABSTEIN: Das ist ein wohliges Gefühl dieses Wort zu hören. Wir kennen 
uns mit Sicherheit. Dieser arrogante Ton, den sie angeschlagen haben um mich einen 
Trottel zu nennen kam mir gleich bekannt vor.  
Er schluckt einige mahle und greift sich an die Kehle... 
Ein Schluck tät jetzt so gut, ... nur so zum anstoßen, wissen sie.  Weil wir uns doch 
wieder gefunden haben, alter Freund. Eine Zigarre vielleicht, für Sie? 
 
HERR SARGNAGEL: Zigarre, ja in der Tat, ich erinnere mich ... nur nicht diese 
Cohiba, Pfui Teufel, billiges Drecksimmitat.  
 
HERR GRABSTEIN: Was haben sie gelesen? Einem tapferen Diener des 
Vaterlandes?  
Er grübelt... 
Ich glaube ich war ein äußerst wichtiger Mann. Ein General, vielleicht. Dieser Rang 
dürfte meinen Fähigkeiten durchaus entsprochen haben.  
 
* Es muss erwähnt werden: "General" war Grabsteins eigentlicher Spitzname. In Wirklichkeit ist er 



niemals im Militärdienst gewesen. Seine berufliche Tätigkeit beschränkte sich auf die eines 
Schulwartes. Aufgrund seiner militanten Art nannten ihn alle General.  
 
Vielleicht kannten wir uns aus dem Militärdienst. Waren sie vielleicht Militärarzt? 
 
HERR SARGNAGEL: Hmm, nein ich erinnere mich nicht daran Menschen geholfen 
zu haben ... grübelt, kratzt sich am Hals, wo der Sargnagel drin steckt. Und ich könnte auch 
nicht sagen was zum Teufel, mir hier weh tut, also war ich wohl kein Mediziner.  
 
HERR GRABSTEIN: Ganz bestimmt nicht, ... Sie haben wie eine Lokomotive 
geraucht, die den Semmering rauf getuckert ist und ich hab mehr gesoffen, als meine 
Leber vertragen hätte können!  
 
Ein Windstoß wirbelt das Laub am Boden auf und ein Ast vom nahen Baum fällt auf Sargnagel.  
 
HERR SARGNAGEL: Pfui, was fällt mir das denn ausgerechnet auf mich, was fällt’s 
überhaupt, verfluchte Gravitation ... Ach jetzt hab ich’s: Physik! Physik ist mein Fach. 
Bilder von geheimen Gängen und Labors drängen sich mir auf ... Ich habe bestimmt 
wichtige Beiträge für die moderne Wissenschaft geleistet.  
 
Der Ast entpuppt sich beim näheren Hinsehen als ein Gehstock. Grabstein, unberührt von 
Sargnagels Entdeckung wendet sich zu diesem Fund.  
 
HERR GRABSTEIN: Mein Gehstock! Er hält seinen Fund andächtig in Händen 
Dieser Stock hat mir einst das Leben gerettet! ich sehe alles vor mir, als ob es gerade 
erst geschehen wäre!  
Ich erlitt einen Absturz über dem Gebiet des Waldviertels. Meine Maschine hatte ein 
Bauernhaus getroffen und in Brand gesetzt. Da ich eine sehr schwere Verletzung am 
Bein erlitten hatte, suchte ich eine Stütze um schneller vom Unfallort fliehen zu 
können. Es war nur eine Frage der Zeit bis der Benzintank explodierte und ich musste 
rasch handeln. Ich konnte in den Schuppen des Hofes eindringen und da sah ich ihn, 
verstaubt, aber von einer inneren Schönheit erfüllt. Er war es, der mir helfen sollte. 
Ich hatte das Glück, dass die Bauernfamilie im Hauptgebäude eingeschlossen, meinen 
Diebstahl nicht bemerken konnte.  
Dank dieses Stockes konnte ich rasch fliehen. Ich war ihm mein Leben lang treu für 
diese Tat! ... 
 
HERR SARGNAGEL: Andächtig.  Wahrlich sie müssen viel erlebt haben. Doch ich 
weiß, ich kannte sie immer schon als hinkenden Fettsack, sich auf seinen zierlichen 
Gehstock, mit naiver Hoffnung er könnte sie aushalten, gestützt hat. Ja sie müssen ihn 
wirklich lieben.  
 



HERR GRABSTEIN: Liebe, dieser Begriff sagt mir wenig, so wie Reform, dieses 
Wort habe ich auch nie wirklich verstanden. Ich entsinne mich nicht, dass ich in 
meinem Leben so etwas wie Liebe gekannt habe. Wie steht es mit ihnen, werter Herr 
Sargnagel. Auch sie kann ich mir schwer mit solch einem Gefühl vorstellen. 
 
HERR SARGNAGEL: Liebe, Gefühle? Nein was reden sie denn bloß. Stolz wird 
vermutlich auch als Gefühl bezeichnet, so wird das wohl das eheste sein an welches 
ich mich erinnere gehabt zu haben. Denn ja, ich erinnere mich an meine glänzenden 
Studienzeiten. So viele Mädels und Weiberleins. Die flogen mir nur so um die Ohren. 
Natürlich war ich auch stolz auf sie ... nach einer gelungenen Nacht, wenn alles so lief 
wie ich’s geplant hatte. Ja ich war wahrhaft ein gut aussehender Kerl. Langes volles 
Haar, markante Gesichtszüge, ein stattlicher Körper, Geschmack für modische 
Anzüge.  Oh ich glaube ich habe sogar noch ein Foto von diesen wundervollen 
Jahren. Kramt in seiner Innentasche seines Sakkos. 
 
*Es muss erwähnt werden, der Grund warum Sargnagel sich immer gern an seine Jugend erinnert, ist 
weil er seine Schönheit früh genug verlor, beginnend mit Haarausfall und zu viel Rauchen, wodurch 
seine Gesundheit und somit sein Aussehen zerstört wurden. 
 
HERR GRABSTEIN: An mein Aussehen erinnere ich mich nicht. Auch nicht an 
ihres, ich kannte sie immer schon so, in dieser Verfassung. 
 
HERR SARGNAGEL: holt Brieftasche heraus. Nimmt das Foto heraus schaut es eine Zeit lang 
an. Oh ja, eine wahre Freude, ein Abbild von einem Mann. Zeigt das Foto Grabstein. 
Grabstein nimmt es und schaut es halbherzig an. Sargnagel entdeckt einen Brief, der auf den Boden 
gefallen ist. 
 
HERR GRABSTEIN: Sieht ihnen gar nicht ähnlich... 
 
HERR SARGNAGEL: was ist das denn. Hebt den Brief auf. Ein Brief. 
HERR GRABSTEIN: Adressiert an uns. Blickt Sargnagel an. Sargnagel liest. 
 
„Sehr geehrte Herren Grabstein und Sargnagel.  
 
Wir sind verpflichtet sie darauf aufmerksam zu machen, dass sie laut §156 Absatz 12 
des AGBH, nicht befugt sind in das Himmelsreich, Sektion AZ187 sowie in alle 
weiteren Sektionen, einzutreten. 
Aufgrund der unzureichenden Identifizierung ihrer Seelen, ist es uns leider nicht 
gestattet sie aufzunehmen.  
Laut §8, Absatz 16, ist es ihnen möglich einen Antrag zur Bewilligung ihres 
Aufenthalts zu stellen. Für ihre Bewilligungen ist es erforderlich den Sinn und Zweck 
ihrer Existenz auf Erden vorzubringen. Dies ist in einem Zeitraum von 1 279 000 



Jahren, bei unserer Außenstelle am Portal, zuhanden von Herrn Petrus, ermöglicht 
abzugeben. 
Bitte beachten sie, den nach längerem Verzug eintrtenden Verlust ihres 
Erinnerungsvermögens.  
 
Mit erlösenden Grüßen,  
Himmel GmbH“ 
 
Sehen sich verdutzt an, Grabstein kratzt sich verlegen am Kopf 
 
HERR GRABSTEIN: Dieser Brief ist ausgesprochen Rätselhaft. Was bedeutet denn 
„unzureichende Identifizierung“? 
 
HERR SARGNAGEL: Wie können sie uns denn nicht kennen. Die werden wohl den 
mickrigsten frommen Bauern samt seiner Kuh kennen und in durch das Himmelstor 
begleiten.  
 
HERR GRABSTEIN: Es ist mir vollkommen unverständlich, wie Gott jemanden 
nicht kennt, der so vieles vollbracht hat, wie unser eins! 
Ich denke an meine glorreichen Siege über die Luftwaffe feindlicher Länder. 
 
*Es muss erwähnt werden: Grabstein war dafür bekannt, Papierflieger und Staniolkugeln von 
lästigen Schülern kaputt zu treten, oder sie mit großer Genugtuung zu zerreißen.  
 
HERR SARGNAGEL: Und als ich begonnen habe mit meiner Beruflichen Laufbahn, 
da war noch die Atombombe im Prozess. Ich habe allerdings meine Forschungen 
nicht für so eine monströse und läppische Waffe aufgeben wollen.  
 
* Es muss erwähnt werden: Eigentlich kamen wissenschaftliche Berufe gar nicht in Frage und er 
musste sich mit dem Beruf eines Physik Professors an einer öffentlichen Schule abfinden abfinden.  
 
Das ist doch wohl pro Himmel und dürfte mich geradewegs zu den Engeln führen ... 
hoffentlich den weiblichen, hübschen, nicht diese schwuchteligen Halbmänner in 
komischen Morgenmänteln.  
 
HERR GRABSTEIN: Was sie an Waffentechniken verschmähen, habe ich mehrmals 
für den Erfolg unserer Armee verwendet. Ich habe etliche Feinde, mit nur einem 
Wimpernschlag außer Gefecht gesetzt.  
 
*Es muss erwähnt werden: Was die korrupten politiker angeht, waren es Lehrer, die nicht ganz nach 
Sargnagels und Grabsteins Geschmack waren.  
 



Und erinnern sie dich, alter Freund, an unseren grandiosen Schlag gegen die korrupten 
Politiker unseres Landes? 
 
HERR SARGNAGEL: Ja natürlich, wir haben sogar eine Ehrung bekommen, 
erinnern sie sich, das war doch mal ein Verdienst. Und überhaupt, haben wir, alter 
Freund auch zu unserem Lebensabend noch viele bemerkenswerte To .. Taten 
vollbracht, allein in den ganzen Kneipen, wo wir viele Schlägereien beendet haben. 
Wir waren schon tolle Typen.  
 
 
HERR SARGNAGEL: schaut sich verwirrt um ... was ist dies für ein Ort hier, daran kann 
ich mich ja gar nicht erinnern.  
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Der ANFANG vom ENDE 

 
 
 
 
 
 


